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Die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 17. Mai um 19:00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 

Interessierte GemeindebürgerInnen sind herzlich dazu eingeladen!

SWAROVSKI OPTIK
investiert in Zukunft Seite 3
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Kostenlose Rechtsberatung
Am Dienstag, 5. Juni, bietet die 
Gemeinde Absam dieses kosten-
lose Service von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Gemeindeamt an. 

MMag. Nicolaus Niedrist, BSc. von 
der Kanzlei „Die Rechtsanwälte“ 
steht Ihnen in dieser rechtlichen 
Sprechstunde mit Rat und Tat zur 
Seite. Die Beratungsdauer ist pro 
Person auf 25 Minuten festgelegt.

Telefonische Voranmeldung im Sekretariat 
unter 05223 56489 erforderlich. Bitte beachten Sie, dass es 
bei Verhandlungen zu Terminverschiebungen kommen kann.

Das Land Tirol vergibt aus Anlass der Feier 
der "Goldenen Hochzeit" (50 Jahre), "Dia-
mantenen Hochzeit" (60 Jahre) und der "Gna-
denhochzeit" (70 Jahre) eine Jubiläumsgabe. 
Diese beträgt 750 E (Goldene), 1.000 E (Di-
amantene) sowie 1.100 E (Gnadenhochzeit). 

Zusätzlich erhält das Jubiläumspaar eine 
Urkunde, die vom Landeshauptmann un-
terzeichnet ist. Für die Gewährung der 
Jubiläumsgabe des Landes Tirol müssen 
gewisse Voraussetzungen erfüllt werden. 
So müssen beide Eheleute die österrei-
chische Staatsbürgerschaft besitzen, seit 
mindestens 25 Jahren bis zur Jubelhoch-
zeit einen gemeinsamen Wohnsitz in Tirol 
haben und die eheliche Lebensgemein-
schaft muss aufrecht sein. Der Antrag 
ist von den Eheleuten innerhalb eines 
Jahres nach der Jubelhochzeit bei der 
Wohnsitzgemeinde einzubringen. Das 
Antragsformular liegt im Gemeindeamt 
auf, dieses wird mit den entsprechenden 
Bestätigungen und Unterlagen durch den 
Bürgermeister an das Amt der Tiroler Lan-
desregierung übermittelt. Bei Tod eines 
Ehegatten nach der Antragstellung wird 
die Jubiläumsgabe dem überlebenden 
Gatten gewährt, bei Tod beider Eheleute 
vor Überreichung der Jubiläumsgabe er-
lischt jedoch der Anspruch. 
Die Urkunde und der Bargeldbetrag wer-
den vom zuständigen Bezirkshauptmann 
namens des Landeshauptmannes dem 
Jubelpaar übergeben.

JUBILÄUMSGABE 
FÜR JUBELHOCHZEITEN 

Gemäß § 91 Absatz (1) der Straßenverkehrsord-
nung 1960 hat die Behörde den Grundeigentü-
mer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs, oder welche die 
Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Be-
leuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen. 
Jeder Grundstückseigentümer, der mit seinem 
Garten direkt an Straßen angrenzt, wird  daher 
aufgefordert, umgehend die in das Lichtraum-
profil der Straße und in Gehsteige hineinragen-
den Äste bis auf eine Höhe und Tiefe zu entfer-
nen, dass sichergestellt ist, dass der Verkehr 
(LKW!) bzw. die Fußgänger nicht mehr behindert 
werden.
Dahingehend wird darauf verwiesen, dass für all-
fällige Beschädigungen an Fahrzeugen, die durch 
hineinragende Äste von Bäumen und Sträuchern 

entstehen, der jeweilige Grundstückseigentümer 
die kostenpflichtige Haftung im vollen Umfang 
trägt.
Weiters wird ausdrücklich angemerkt, dass laut 
Richtlinien und Vorschriften für das Straßen-
wesen (RVS) bei privaten Ein- und Ausfahrten 
ausreichende Sichtfelder vorzusehen sind. Bei 
diesen Sichtfeldern dürfen für das gefahrlose 
Befahren nur Zäune und Bepflanzungen verwen-
det werden, die keine Sichtbehinderung für den 
Verkehr darstellen und deren Höhe 0,80 m nicht 
übersteigt.
Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit 
bitten wir um Befolgung dieser Anordnung!

Höchste Zeit, mit dem Baum- 
und Strauchschnitt zu beginnen!
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Durch die auf einem Grundstück unmittelbar an der Straßengrenze 
stehenden Bäume und Sträucher wird durch deren Wachstum in vie-
len Teilen des Ortsgebietes das Lichtraumprofil der Straße stark ein-
geengt und damit die Benützbarkeit der Straße sowie der Gehsteige 
massiv behindert.
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Die Auftragslage ist erfreulich, die In-
novationskraft ungebrochen, neue 
Kompetenzen und Initiativen sind ge-
fragt: Seit Jahren wächst SWAROVSKI 
OPTIK kontinuierlich und braucht nun 
mehr Platz für Mitarbeiter und Produk-
tion. So erhöhte sich der Umsatz von 
90 Millionen Euro im Jahr 2010 auf 
zuletzt 146,3 Millionen Euro in 2017, 
die Anzahl der Mitarbeiter von 680 auf 
inzwischen über 900. In 2018 wurden 
bislang 36 neue Mitarbeiter eingestellt, 
weitere werden folgen. Ein groß ange-
legtes Neubau- und Investitionsprojekt 
ist die Antwort von SWAROVSKI OPTIK 
auf diese erfreuliche 
Entwicklung. 

„Als Familienunternehmen mit starken 
Wurzeln in Tirol denken wir langfristig 
und stehen für den Fortbestand über 
Generationen“, so Carina Schiestl-
Swarovski, Vorstandsvorsitzende von 
SWAROVSKI OPTIK. „Unser Ziel ist 
es, zur Absicherung der Arbeitsplätze 
und zur Behauptung unserer globa-
len Marktführerschaft auch weiterhin 
nachhaltig zu wachsen und den Markt-
wert weiter zu steigern. Wir wollen mit 
unserem Angebot die Erwartungen 
der Kunden übertreffen, neue Trends 
setzen und damit den Erfolgskurs der 
Vergangenheit weiter fortschreiben.“

Errichtet wird zum einen ein neues 
Produktionsgebäude im Osten des 
Firmengeländes, in dem neben einer 
Eloxalanlage der neuesten Genera-
tion für die Oberflächenveredelung 
von Aluminium weitere Räumlichkei-
ten für die Optikfertigung, Montage 
der Geräte sowie eine Technikzent-
rale errichtet werden. Zum anderen 

entsteht ein Bürogebäude mit über 
60 hellen, modernen Arbeitsplätzen 
im Süden des Werksgeländes – ide-
al für die teamübergreifende, flexi-
ble Zusammenarbeit und agile Pro-

duktentwicklung. Bereits seit Jahren 
hat SWAROVSKI OPTIK intensiv in 
eine nachhaltige Standortentwicklung 
investiert und setzt in diesem Bereich 
Maßstäbe.
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SWAROVSKI OPTIK
in Absam weiter auf Wachstumskurs
Investition von 29 Millionen Euro in den Standort und in die Zukunft
Das Tiroler Familienunternehmen SWARVOSKI OPTIK, Marktführer für hochwertige Ferngläser, Teleskope 
und Zielfernrohre, setzt seinen Wachstumskurs der letzten Jahre fort und bekennt sich klar zum Standort 
Absam: In den nächsten drei Jahren investiert das zum Swarovski-Konzern gehörende Unternehmen 29 
Millionen Euro in den Neubau von Produktions- und Bürogebäuden. Der Baustart ist vor Kurzem erfolgt. 

Das Firmengelände von SWAROVSKI OPTIK in Absam

Carina Schiestl-Swarovski, Vorstandsvorsitzende von SWAROVSKI OPTIK
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In der Abgabezeit bis 6. April wurden unglaubliche 97 Vor-
schläge abgegeben! Alle im Projekt involvierten waren über-
wältigt vom Ergebnis!
Ganz herzlichen Dank allen, die sich beteiligt und sich 
sprichwörtlich „den Kopf zerbrochen“ haben! 
Dieses riesige Echo und der häufig geäußerte Dank, dass 
die Absamerinnen und Absamer sich einbringen können, 
bestärken uns in unserem Weg, unser Absam gemeinsam 
mit Ihnen, den BürgerInnen weiterzuentwickeln. 

Ideenwettbewerb

Mitte April wurden alle Vorschläge von einem kleinen Team 
aus der Gemeindeverwaltung und dem Prozessbegleiter 
kategorisiert und einer ersten Vorbeurteilung unterzogen.
Ende April hat sich dann das Steuerungsteam an die 
schwierige Aufgabe gewagt, die interessantesten und re-
levantesten Ideen herauszukristallisieren. Eine besonders 
schwierige Aufgabe, denn es gehen viele Vorschläge in eine 
ähnliche Richtung. Und zusätzlich sind oft etliche Einzel-
ideen in einem Vorschlag enthalten, so dass eine Gesamt-
bewertung der Vorschläge komplex wird. Inzwischen – mit 
dem Erscheinen dieser Ausgabe – ist das Ergebnis fixiert.

Spannend wird es dann bei der Prämierung der Preise wer-
den: die Verleihung für die interessantesten Vorschläge fin-
det im Rahmen des Bürger-Cafés am 7. Juni statt (siehe 
unten)! So viel sei vorweg verraten: Eine deutliche Mehrheit 
der Vorschläge geht in eine bestimmte Richtung…

Am Freitag/Samstag, 25./26. Mai findet der erste Absamer 
BürgerInnen-Rat statt: 

Der BürgerInnen-Rat

Das Land Tirol hat dafür eine Zufallsauswahl vorgenommen. 
Die ausgelosten AbsamerInnen wurden Mitte April ange-
schrieben – jene die Zeit haben und sich bereit erklären, 
eineinhalb Tage gemeinsam an der Zukunft der Villa Bene-
dikta zu arbeiten, haben sich angemeldet und werden dann 
von einem erfahrenen Team begleitet.

Damit ist gesichert, dass jede/r zu Wort kommt und seine/
ihre Gedanken von den anderen gehört und verstanden 
werden. Es geht nämlich darum, dass die BürgerInnen ihre 
persönlichen Erfahrungen einbringen. Sie vertreten ihre ei-
genen Sichtweisen und nicht die von Interessengruppen 

und erarbeiten am Ende ein gemeinsames Statement zur 
Zukunft der Villa Benedikta.

Bürger-Café

Die Bürgerräte präsentieren das Ergebnis im so genannten 
Bürger-Café: dieses wird moderiert, so dass anschließend 
alle Absamerinnen und Absamer die Möglichkeit haben, 
ihre Sichtweise darzustellen und damit Punkte zu bestär-
ken oder etwas zu ergänzen. So dass sich am Ende ein 
Gesamtbild ergibt, welches sehr repräsentativ ist sowie die 
Sicht und Bedürfnisse der BürgerInnen widerspiegelt.

Ein BürgerInnen-Rat ist damit eine moderne Form der Bür-
gerbeteiligung, die sehr rasch und repräsentativ ein Mei-
nungsbild einholt und konstruktive Lösungen entwickelt. 

EINLADUNG
zum Bürger-Café 
am Donnerstag, 7. Juni
um 19:30 Uhr
im Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi

Prämierung der Vorschläge aus dem Ideenwettbewerb 
– Präsentation der Ergebnisse des BürgerInnen-Rats – 
Sammlung ergänzender Sichtweisen

Weiteres Vorgehen

Derzeit wird im Bauamt die bauliche und kostenmäßige 
Machbarkeit der besten Vorschläge geprüft. 
Abschließend werden die beiden Ergebnisse von BürgerIn-
nen-Rat und BürgerInnen-Café sowie der Kostenschätzung 
dem Gemeinderat präsentiert. Darauf aufbauend wird der 
Gemeinderat eine fundierte Entscheidung treffen.

Ein wesentliches Element eines erfolgreichen Bürgerbetei-
ligungsprozesses ist die Rückmeldung, warum das Ent-
scheidungsgremium (hier: der Gemeinderat) Vorschläge 
annimmt und andere nicht. Deshalb werden wir Sie nach 
der GR-Entscheidung hier in der Gemeindezeitung darüber 
informieren.

Absam beschreitet mit diesem Bürger-Beteiligungsprozess 
neue Wege. Die ersten Wochen sind dabei sehr erfolgreich 
verlaufen. Wir freuen uns über das Engagement jeder/s ein-
zelnen und halten Sie weiterhin am Laufenden.

Zukunft Villa Benedikta

Der Ideenwettbewerb zur Villa Benedikta befindet sich in der Auswerte-Phase, der BürgerInnen-Rat ist in 
Vorbereitung. Die künftige neue Nutzung der Villa Benedikta wird langsam konkreter.
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Von Hand und 
Natur Gemacht -
für Ihren 
schmerzfreien 
Rücken und 
mehr Energie.

Nutzen Sie den gesunden SAMINA Schlaf 
als die natürliche Quelle für mehr Energie 
am Tag und kommen Sie Probeliegen!

Krippstraße 27 | 6067 Absam | T. 05223 57120
astrid@garzaner.at | www.samina.at

Nachdem nun die Temperaturen wieder zu ausgedehnten 
Spaziergängen mit vierbeiniger Begleitung animieren, soll-
ten die Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer beachten, 
dass die „Hinterlassenschaften“ ihre vierbeinigen Lieblin-
ge durchaus negative Folgen für andere haben können. 
Dies hat sich etwa bei einem tragischen Vorfall im letzten 
Herbst gezeigt, als der Absamer Bauer Arno Schafferer den 
Tot mehrerer Kälbern und Muttertieren aufgrund von durch 
Hundekot übertragenen Parasiten zu beklagen hatte. Laut 
tierärztlichen Untersuchungen stehe es mit an 100 Prozent 
grenzender Wahrscheinlichkeit fest, dass die Muttertiere 
über mit Hundekot verschmutztes Futter den Parasiten auf-
genommen hätten. Der Hundekot werde bei der Heuernte 
von den Maschinen großflächig verteilt und gelange so in 
das Futter.

Leinenzwang

Deshalb hier noch einmal der Appell, Hunde im Freien an 
der Leine zu halten und vor allem den von ihnen hinterlasse-
nen Hundekot aufzusammeln. Dafür gebe es ausreichend 
Gassisackerl, die von der Gemeinde unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt werden. Außerdem sei es ratsam, seinen 
Hund regelmäßig entwurmen zu lassen.

Bitte Hunde an der Leine führen
Im Sinne des gegenseitigen Miteinanders appelliert die Gemeinde Absam an alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter, bestimmte Regeln bei Ausflügen im Freien zu beachten.

Fo
to

s:
 A

rc
hi

v, 
W

er
be

ag
en

tu
r I

B

Ausstellung der
Kinderzeichnungen
für den Wettbewerb beim Absamer Sicherheitstag

19.+20. und 26.+27. Mai
14 bis 18 Uhr
im Gemeindemuseum
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Sie konnten sich darüber informieren, 
welche Vorkehrungen getroffen wer-
den können, bis bei einem Notfall Feu-
erwehr oder Rettungsdienst eintreffen.
Bundesheer und Polizei standen dem 
interessierten Publikum unermüdlich 
Rede und Antwort, wie auch alle an-
deren Aussteller wie Wasserrettung, 
Bergrettungsdienst oder die Rettungs-
hundebrigade. Durch die Veranstal-
tung führte Platzsprecher Max Walch, 
der dem Publikum die Höhepunkte 
des ganzen Tages unüberhörbar  an-

kündigte. Die Militärmusik Tirol spielte 
für die Besucher den ganzen Vormit-
tag. Das reichhaltige Kinderprogramm 
überraschte selbst die begleitenden  
Eltern, den Zeichen- und Malwettbe-
werb gewann übrigens die Klasse 4a 
der VS Absam-Eichat. Das Ende der 
Veranstaltung war der Verabschie-
dungsflug des Bundesheerhubschrau-
bers  mit einer „Verneigung“ vor dem 
Publikum. 
Es war ein sehr interessanter und in-
formativer Sicherheitstag für alle Be-

teiligten! Ein großer Dank seitens der 
Gemeinde gebührt allen Mitwirkenden, 
die zum großen Erfolg der Veranstal-
tung beigetragen haben. Der Dank gilt 
auch für die Landwirte Josef Zanon, 
Hans Unterkircher und Hubert Knapp, 
die ohne Umschweife landwirtschaft-
liche Flächen zur Verfügung gestellt 
haben. Ebenso dem hilfsbereiten 
Schulwart der VS Absam-Dorf "Flor" 
Darnhofer, der für jedes Problem bei 
den Vorbereitungen eine Lösung parat 
hatte.

Großer Andrang
beim Absamer Sicherheitstag
Bei Kaiserwetter fand am 21. April der „Absamer Sicherheitstag“ statt. Mehr als tausend Besucher aus nah 
und fern überzeugten sich dabei von der Schlagkraft der Blaulichtorganisationen. 
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2018:
Jubiläumsjahr für den Naturpark 
Karwendel

Das Jahr 2018 wird überaus span-
nend! Begeht der Naturpark als äl-
testes Schutzgebiet Tirols heuer sein 
90jähriges Bestehen. Der Naturpark 
Karwendel verzichtet auf eine singu-
läre Festveranstaltung zu Gunsten 
einer Integration des Jubiläums über 
die gesamte Saison. Mit den geplan-
ten Eröffnungen des Holzermuseums 
in Scharnitz und der Eulenausstellung 
in Thaur, sowie neuen Naturschutzpro-
jekten („Naturschutzplan auf der Alm“) 
gibt es nicht nur einiges zu feiern, son-
dern vor allem viel zu arbeiten. 

Woche der Artenvielfalt 
als Saisonauftakt

Traditionell feiert der Naturpark Kar-
wendel mit der Woche der Artenviel-
falt (vom 18. bis 27. Mai) seinen Auf-
takt in die Sommersaison. Das bunte 
Programm an geführten, kostenlosen 
Wanderungen rund ums Karwendel 
wird ergänzt durch zwei besondere 
Vorträge. Der weit über die Grenzen 
hinaus bekannte Autor und Unterneh-
mer Dr. Erwin Thoma berichtet Span-
nendes aus der Welt der Bäume und 
des Massivholz-Bauens (Anmeldung 
erforderlich). Hermann Sonntag und 
Franz Straubinger entführen in eine 
Zeitreise vom Jagdgebiet Kaiser Maxi-
milians bis hin zum größten Naturpark 
Österreichs. Ein wahrer Augen- und 
Ohrenschmaus wartet bei der Veran-
staltung „Der Naturpark auf dem Tel-
ler“ im Alpine Wellnesshotel Karwendel 
in Pertisau, einer kulinarischen Reise 
durch die Höhenstufen des Naturpark 
Karwendel (Reservierung erforderlich).

90 Jahre unter Schutz!
Naturpark Karwendel feiert mit Jubiläumsjahr
Am 17. Februar 1928 erfolgte die Unterschutzstellung des zentralen Teiles des Karwendelgebirges durch 
eine Verordnung des Landeshauptmannes, die es zum „Banngebiet“ (Naturschutzgebiet) erklärte. Damals 
stand der Schutz des Eigentums im Mittelpunkt – der touristische Ansturm auf die alpine Bergwelt setzte 
ein.

18. Mai Pertisau 
Naturpark auf dem Teller Kulinarische Reise durch die Höhenstufen des Karwendels
19. Mai Hall in Tirol
Der Naturpark zu Gast in Hall Kunterbuntes Programm für die ganze Familie
20. Mai Zirl
In der Ehnbachklamm Wo Pflanzen und Tiere erfinderisch werden
21. Mai Scharnitz
Durch die Karwendelschlucht Willkommen im wasserreichen Karwendel
22. Mai Absam
Trinkwasserstollen Halltal Unterwegs in eine verborgene Welt
23. Mai Scharnitz
Gleirschklamm: Holz und Trift Auf den Spuren der Holznutzung
24. Mai Pertisau
Steinadler-Bergtour In der Welt des Königs der Lüfte
25. Mai Thaur 
Vortrag Einblicke ins Schmuckkästchen Karwendel
26. Mai Hinterriß 
Alpenkräuterwanderung Pflanzen, Wissen, Kräuterküche
27. Mai Achenkirch 
Hochplatte Panorama par excellence

Weitere Informationen
Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf der Homepage www.karwendel.org/
wda im Veranstaltungskalender sowie im Flyer zur Woche der Artenvielfalt.

TERMINE
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„Wir wollten damit einen Beitrag zur 
Aufforstung des Vorberges hoch ober 
Absam leisten“, erklärt Rotarier-Prä-
sident Franz Plank. Denn noch im-
mer könne man die tiefen Narben in 
der Landschaft erkennen, welche der 
Waldbrand im Jahr 2014 verursacht 
hatte. 

Insgesamt 100 Buchensetzlinge, et-
was mehr als die tatsächliche Mitglie-
derzahl des Haller Clubs, wurden so 
von einem Team der Rotarier, unter-

stützt vom Absamer Waldaufseher 
Josef Sagmeister, im steilen Gelände 
gepflanzt.

Langjähriges Projekt

Insgesamt 12.000 Pflanzen wurden so 
bereits in den letzten Jahren gesetzt, 
vor allem Spirken, Kiefern und Ahor-
ne. „Unser großes Problem ist aber 
der Wildverbiss“, erläutert Sagmeister 
und zeigt auf eine Reihe von arg in 
Mitleidenschaft gezogenen Pflanzen. 

Eigentlich wäre die Überlebenschan-
ce nicht so schlecht, rund 60 Prozent 
kommen durch. Vor allem im Frühjahr 
wären aber am Hochmahdkopf Gäm-
sen, Mufflons und Rehe unterwegs, 
auf der Suche nach saftigem Futter. 
Zwar wurde der obere Bereich weitläu-
fig eingezäunt, um die Tiere in tiefere 
Lagen zu lenken, doch damit allein sei 
es nicht getan. 
Je weniger Wild da oben ist, umso 
besser können die Pflanzen wachsen“, 
bringt es Sagmeister auf den Punkt.

100 Buchen für den Absamer Vorberg
Ende April haben Mitglieder des Rotary Club Hall 100 Buchen am Hochmahdkopf gesetzt. Diese Aktion 
steht ganz im Zeichen der internationalen Vorgabe der Rotarier, dass jedes Clubmitglied weltweit einen 
Baum setzen sollte.

Mitglieder der Haller Rotarier im Einsatz für die Natur.
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Dabei konnte der Hirte Jesu gleich zu 
Beginn das junge Publikum für sich 
einnehmen. Auch er war in jungen Jah-
ren vor der Frage gestanden, welche 
Berufsrichtung er einschlagen sollte. 
„Für mich kam eigentlich nur Tischler 
oder eben Priester infrage“, so Glettler. 
Er habe sich aber aber, wie man un-
schwer sehen könne, für den Priester-
beruf entschieden und sei nun Bischof. 
Es gab aber weit ernstere Fragen an 
Bischof Hermann, beispielweise zur 
Symbolik des Kreuzes, zu Designer-
babys oder die Christenverfolgung in 
Syrien.
Nach der beeindruckenden Podiums-
diskussion hielt der Bischof eine An-
dacht in der Hauskapelle der Fach-
berufsschule, die dem Hl. Joseph 
geweiht ist. Berufsschülerinnen und 
Berufsschüler sowie das gesamte 
Team der TFBS-Holztechnik Absam 
waren beeindruckt und begeistert vom 
neuen Bischof.

Dazu werden mittels Zufalls-Stichpro-
be Haushalte ausgewählt, es besteht 
keine gesetzliche Auskunftspflicht. Es 
sei jedoch darauf hingewiesen, dass 
alle Angaben der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz unterliegen. Die Statistik Austria 
verwendet Angaben nur für statistische 
Zwecke und gibt persönliche Daten an 
keine andere Stelle weiter.
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 

Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit in be-
stimmten Lebensbereichen. Es ist für 
die Befragung notwendig, dass sich 
alle Personen eines Haushaltes ab 16 
Jahren beteiligen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen.
Die an dieser Erhebung teilnehmenden 
Haushalte werden mit einem 15-Euro-

Einkaufsgutschein entschädigt, der in 
vielen Supermärkten und Restaurants 
einlösbar ist. Die Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief infor-
miert. Die Erhebungspersonen können 
sich entsprechend ausweisen. 

Hoher Besuch
in der Fachberufsschule für Holztechnik

Erhebungen durch Statistik Austria

Die Tiroler Fachberufsschule für Holztechnik in Absam konnte sich nach mehr als 50 Jahren wieder ei-
nes Bischofsbesuchs erfreuen. Der neu ernannte Tiroler Bischof Hermann Glettler war der Einladung der 
TFBS-Holztechnik gefolgt und stellte sich den kritischen Glaubensfragen der Zimmerer- und Tischlerlehr-
linge.

Von März bis Juli 2018 führt die Bundesanstalt Statistik Austria im Auftrag des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz auch in Absam Erhebungen über Einkommen und Lebensbedingungen 
in privaten Haushalten durch. 
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Personen von li. nach re.:
Religionslehrer Andreas Liebl, Dir.Stv. Walter Stöckl, Dir. Christian Margreiter, Bischof Hermann 
Glettler, zwei Schüler der TFBS-Holztechnik
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Vorausgegangen ist dem ganzen eine bereits länger dau-
ernde Initiative „HERZ-sichere Apotheke“, der sich Inhaber 
Mag. Frank Halbgebauer angeschlossen hat. 

Aufgrund der zentralen Lage der Apotheke war man allseits 
von der Idee begeistert. 

Jede Sekunde zählt

Die Gemeinde Absam hat diese Initiative ebenso unter-
stützt. Leben retten kann jeder, die ersten Sekunden und 
weiteren Minuten zählen bis der Rettungsdienst eintrifft. 

Erkennen des Herznotfalles, Notruf absetzen. 

Zeitgleich mit der Anwendung des Defi’s wird das so wichti-
ge erste lebensrettende Zeitfenster überbrückt. 

Die Gemeinde Absam freut sich mit Mag. Frank Halbgebau-
er, dass mit diesem wichtigen lebensrettenden und innova-
tiven Schritt die Marien-Apotheke weitum die einzige ist, die 
mit einem öffentlich zugänglichen Defi ausgerüstet ist.

Marien Apotheke Absam mit lebensrettendem Defi
Mit der Eröffnung am neuen Standort im neuen Mehrzweckgebäude Absam hat die Marien-Apotheke einen 
öffentlich zugänglichen Defibrillator (AED) vor dem Eingang installiert.

www.bmk-absam.at

BÜRGERMUSIKKAPELLE 
 ABSAM

MUTTERTAGS
KONZERT

Samstag, 12.5.2018

20.00 Uhr . VZ KIWI

Für Sie musizieren:

❀

❀ ❀Sprecher : Michael Fischler · Eintritt: Freiwillige Spenden

Plakat_ma_klein_2018_neu.indd   1 16.03.18   08:48
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Halbtagesausflug zur Bäckerei Ruetz in Kematen

Was tun nach der Schule?
Infoabend zum Thema Lehre

Der erste Ausflug des Absamer Seniorenbundes im neuen Jahr führte zur Betriebsbesichtigung der Ruetz 
Bäckerei in Kematen. Dort angekommen wurden die Besucher von Frau Karin Abfalter in Empfang genom-
men.

Die Marktgemeinde Rum veranstaltet am Dienstag, 15. Mai, um 19 Uhr im Forum zu diesem Thema einen 
Infoabend. Jugendliche im Alter zwischen 14 und 15 Jahren sollen dazu motivieren werden, eine Lehre zu 
machen. 

In zwei Gruppen aufgeteilt ging es dann 
in den Backraum, wo Frau Karin die Ge-
heimnisse der Formgebung von Teiglin-
gen lüftete. Jeder durfte aus bereitge-
stellten Teiglingen versuchen, einen Igel, 
Hasen, Zopf eine Schildkröte zu formen 
oder gar den Versuch starten, eine Hand-
semmel zu kreieren. Dass das nicht so 
leicht war, sah man dann an den teils lus-
tigen Formen, die wir nach dem Backen 
zu Gesicht bekamen. Kein Wunder, ein 
Bäcker muss ja auch ca. 1000 Semmel 
formen, bis er diesen Vorgang perfekt 
kann. 
Nach dieser Einführung in das „Bäcker-
handwerk“ informierte Frau Karin über 
die fast 120-jährige Tradition der Firma 
Ruetz. Heute verfügt Ruetz über 44 Nie-
derlassungen in Tirol und Vorarlberg. 
Fast alle Zutaten, wie Getreide, Mehl, 
Milch etc., stammen aus biologischer 
Produktion und vor allen aus der nähe-
ren Region. Zum Abschluss durfte noch 
jeder Teilnehmer eine Tasche mit den 
selbst geformten Brötchen mit nach Hau-
se nehmen und alle waren von diesem 
gemütlichen und lustigen Nachmittag 
sehr begeistert.

Es soll dabei auf den hohen Wert einer Fachar-
beiterausbildung und die ausgezeichneten Be-
rufs- und Karrierechancen hingewiesen werden. 
Die Lehrlinge von heute sind die Facharbeiter von 
morgen. 

Qualifizierung entscheidet über die Sicherheit des 
Arbeitsplatzes, über die Perspektiven und Chan-
cen junger Menschen. Im Rahmen dieses Abends 
wird Ing. Martin Gremer, Direktor der Fachberufs-

schule für Elektrotechnik und Kommunikation, 
wichtige Inputs zum Thema Lehre geben.
Es präsentieren sich folgende Firmen mit Lehrlin-
gen, die aus ihren Erfahrungen berichten:

ILF Consulting Engineers Austria GmbH, Rum
Swarovski Optik KG, Absam
Volvo Group Truck Center, Thaur
Tusch Installations GesmbH, Hall

Es werden auch unter den jugendlichen Besuche-
rinnen und Besuchern drei Preise verlost. 

Nämlich 1 Schnupperwoche bei der Firma Swa-
rovski Optik, 2 Eintrittskarten für das Sommerfes-
tival im FORUM Rum (geboten wird vom 27.8. bis 
2.9.: Kabarett mit Peter Klien, Sommerkino, Kon-
zert FLOWRAG, Kabarett Barbara Balldini, Kinder-
fest mit Frühshoppen) sowie 1 Cineplex Kinokarte 
im Wert von 50 Euro.
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Wer sein Auto liebt, der least.
Der günstigste Weg zu Ihrem Traumauto führt über Ihren Raiffeisen-Berater.
Er weiß, welche Finanzierung am besten zu Ihren Bedürfnissen passt.

Wer sein Auto liebt, der least.

Jetzt mit Restwertgarantie!

RL_SP_KFZ_2018-02_AZ_210x98_4c_RZ.indd   1 12.04.2018   12:34:28

Unterstützung in der Verwaltung (m/w)

Aufgaben
• Bearbeitung von Klientenanfragen 
• Bearbeitung der gesamten Rechnungslegung (Klienten, Sozial-

versicherungsträger, Land Tirol)
• Bearbeitung von Anträgen med. Hauskrankenpflege
• Klientenverwaltung
• Heilbehelfeverwaltung

Anforderungen
• eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• sehr gute Kenntnisse im Microsoft Office
• hohes Maß an Genauigkeit und Verlässlichkeit, Teamgeist 	

sowie Hands-on-Qualitäten
• Organisationstalent

Wir bieten
• Motivierte Mitarbeiter in einem kollegialem Team
• Fundierte Einschulung und einen abwechslungsreichen Aufga-

benbereich
• Gutes Betriebsklima

Die Anstellung erfolgt auf Grundlage des BAGS 
Kollektivvertrags Gehaltstabelle 01.02.2018. 

Der monatliche Gehalt auf Basis Vollzeitbeschäfti-
gung – 38 Wochenstunden (VG 5 / Stufe 1) beträgt 
brutto € 1.961,30.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, Bewerbungsun-
terlagen richten Sie bitte an den Gesundheits- u. So-
zialsprengel Hall, Absam, Gnadenwald, Thaur, Mils, 

GF Andrea Ortner
Zollstraße 8, 
Tel. 05223/45604, 
email: gf@sozialsprengel-hall.at

Wir suchen ab Juni 2018 

im Ausmaß von 20 Wochenstunden
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www.rainalter.at
Landeck - Absam - Ischgl     T 05442/ 62258    info@rainalter.at

Die nächste Hitzewelle
kommt bestimmt!
Bewahren Sie einen kühlen Kopf,
Rainalter sorgt für das richtige Klima

Raumpfleger(in) und Helfer(in) im Wohnbereich

Wir bieten Ihnen …
•	eine selbständige, strukturierte Tätigkeit
•	ein familiäres und kompetentes Arbeitsumfeld
•	eine interessante Aufgabe und ein angenehmes Betriebsklima
•	Anstellung und Entlohnung erfolgen nach dem Gemeinde-Ver-

tragsbedienstetengesetz 2012 (G-VBG 2012). Das Mindestge-
halt beträgt monatlich  932,50 brutto bei 20 Wochenstunden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte Mindes-
tentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gegebenenfalls 
durch anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den 
Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile  erhöht.  

Unsere Erwartungen …
•	verantwortungsbewusste Persönlichkeit, die einen einfühlsa-

men Umgang mit BewohnerInnen mitbringt
•	Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
•	Sinn für das Ordentliche und Genauigkeit
•	Erfahrungen in Haushaltsführung oder Gastronomie sind 

erwünscht

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 25.05.2018 an:
Gemeinde Absam, z. Hd. Bgm. Arno Guggenbichler
Dörferstraße 32, 6067 Absam
sekretariat@absam.at 

Das Haus für Senioren ist eine moderne Wohn- u.  Pflegeeinrichtung
für 70 BewohnerInnen in allen Pflegestufen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n) verlässliche(n) Allrounder(in) als

 im Beschäftigungsausmaß von 50% (20 Wochenstunden)

Wir freuen uns auf Sie!

Gemeindeinformationen
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Wer kennt sie nicht? – der runde Teigfladen in unzähligen Varianten: die Pizza! Gerade jetzt, wo die 
Tage wieder länger werden, geht man am Abend mehr aus. Man trifft sich nach der Arbeit mit Freun-
den, manchmal nur um etwas zum Trinken, aber auch gerne um gemeinsam etwas Gutes zu essen. 
Unsere Tiroler Wirtshäuser bieten gute traditionelle Küche an (die österreichische Küche ist immer 
Top), aber Pizza liegt natürlich auch im Trend.

Pizza beim Nobelitaliener mit speziellen Zutaten, Pizza beim Italiener 
um die Eck oder die Pizzaschnitte für den schnellen Hunger. Mir 
schmecken alle. Aber: passt die Pizza auch zur gesunden Ernährung? 
Kann ich die überhaupt essen, wenn ich auf meine Gesundheit ach-
te?? JA!!! Aber so wie bei jedem Gericht kommt es auf die Zutaten, 
auf das Rezept und auf die Menge an.

Selbst hergestellt

Es macht einen Unterschied, ob ich den Pizzateig selbst herstelle, 
einen frischen Pizzateig in der Pizzeria bekomme, oder ein Fertigpro-
dukt mit vielen Zusatzstoffen wähle. Dasselbe gilt für die Tomaten-
sauce. Ist sie frisch und selbst gewürzt, oder fix fertig aus der Dose, 
mit hohem Zuckeranteil? Welchen Belag wähle ich? Wähle ich für 
meine Pizza mehr Gemüse oder mehr Wurst? Wähle ich eine rei-
ne Käsepizza, die durch den vielen Käsebelag sehr üppig wird, oder 
nehme ich die Broccoli-Mais-Champignonpizza? Der Fettgehalt der 
Pizzen erhöht sich vor allem durch viel Käse bzw. fetter Wurst, fettem 
Speck, Thunfisch in Öl. Dann ist natürlich wichtig, ob die Zutaten 
frisch oder aus der Dose kommen, wie z. B. bei den Champignons, 
bei den Paprikastreifen, beim Spargel. Handelt es sich um eine Bil-
ligwurst, oder eine hochwertige Wurst ohne Milchzucker oder Glu-
ten? Ist auf der Pizza echter Käse, oder Käseimitat? Frische und re-
gionale Zutaten rechtfertigen dann auch schon mal höhere Preise. 

Tiefkühlpizza

Die Tiefkühlpizza ist meistens kleiner als die Pizza beim Italiener und 
hat rund 700 und 900 kcal. Die Pizza beim Italiener hat meistens 
mehr Kalorien, aber trotzdem heißt das nicht, dass die Tiefkühlva-
riante vorzuziehen ist. Bei kleinem Hunger kann ich schon vorher 
planen und die Pizza mit jemanden teilen. Als Vorspeise könnte man 
dann einen gesunden Beilagensalat essen. Wenn die Portion den-
noch zu groß ist, dann kann den Rest ja mit nach Hause nehmen.

Bewegung

Nach einem 8-Stunden-Tag ohne Bewegung ist die Pizza am Abend 
natürlich nicht die beste Entscheidung. Wenn ich mich jedoch kör-
perlich betätigt habe, zu Fuß unterwegs gewesen bin oder Sport be-
trieben habe, dann kann ich natürlich eine gute Pizza genießen. Die 
Energie, die ich esse, habe ich ja dann (teils) verbraucht. 

Mit lieben Grüßen, Martina Sagmeister, Diaetologin, B.Sc.

Die Pizza als beliebtes Nahrungsmittel

Gesundheitstipp

Rezeptidee

Dampfl herstellen (Mehl in eine Schüssel geben, mit dem 
Löffel eine Mulde hineindrücken, den Germ hineinbröseln, 
eine Prise Zucker und eine Prise Salz zugeben, mit warmen 
Wasser den Germ mit wenig Mehl auflösen), zugedeckt 10 
Minuten rasten lassen; Salz, Thymian und Olivenöl zugeben 
und mit wenig warmen Wasser verrühren; dann solange kne-
ten, bis es ein geschmeidiger Teig wird;

Zugedeckt 30 Minuten rasten lassen; auswalken und dann 
nach Belieben belegen: Tomatensauce (geschälte Tomaten 
aus der Dose zerdrücken, mit wenig Salz, wenig Zucker und 
frischem Knoblauch würzen), frisches Gemüse wie Champi-
gnons, Zucchini, Cocktailtomaten, Tomatenscheiben, Jung-
zwiebel,….und/oder fettarmen Schinken, mit wenig Käse 
bestreuen und bei 200°C ca. 20 bis 25 Minuten backen. 
Eventuell mit frischen Kräutern wie Basilikum oder Rucola 
garnieren.

400 g Dinkelvollkornmehl
200 ml lauwarmes Wasser
2 Eßl. Olivenöl

1 Tl. Thymian
1 Tl. Salz
1 P. Germ

Vollkorn-Pizza
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Am 17. April 2018 fand in der Gemeinde der 3. Vortrag der Vor-
tragsreihe „Alles für die Gesundheit“ statt. Es wurde das Projekt 
„HerzMobil Tirol“ vorgestellt.

Frau Barbara Haselwanter stellte im ersten Teil des Vortrages die Thematik Herzinsuf-
fizienz vor. 
Wie und warum arbeitet unser Herz? Was muss es täglich leisten? Allerdings gibt 
es Risikofaktoren, die das Herz schwächen können und das Herz kann nicht mehr so 
viel leisten, wie z.B. hoher Blutdruck, Verengung der Herzkranzgefäße, Erkrankungen 
durch Viren, Alkoholmissbrauch, Herzklappenfehler usw. 

Herzinsuffizienz

Dadurch kommt es zu einem schnelleren Herzschlag, Verdickung des Herzmuskels, 
Engstellung der Blutgefäße und Vermehrung des Blutvolumens, was mit der Zeit zu 
einer chronischen Herzinsuffizienz führt. Menschen mit einer Herzinsuffizienz sind 
chronisch krank, die Erkrankung nicht mehr heilbar. Die Fünf-Jahres-Überlebensrate 
ist nur 50 %, schlechter als bei manchen Krebserkrankungen.

Projekt „HerzMobil Tirol“

In Tirol wurde das international einmalige Projekt „HerzMobil Tirol“ ins Leben gerufen. 
Frau Susanne Krestan hat im zweiten Teil des Vortrages zu diesem umfassenden Vor-
sorgeprogramm gesprochen. Im Rahmen dieses Programmes werden die Patienten 
von einem Betreuungsteam im Krankenhaus, bei der Entlassung und dann bei der 
Versorgung zuhause betreut. 

Der Patient erhält einen Koffer, welcher eine Waage, ein Blutdruck- und Pulsmess-
gerät und ein Mobiltelefon enthält. Die Werte werden dann zuhause gemessen und 
eingetragen. Das gesamte Betreuungsteam kann auf die Daten zugreifen, und bei einer 
Verschlechterung sofort reagieren.

Das Herz als
zentrales Organ des Körpers

Gesundheitstag
Gemeindeinformationen

PROJEKTABWICKLER/IN gesucht
Aufgabengebiet:
•	 Erstellen von Kalkulationen und
	 Anboten
•	 Kaufmännische und technische		
	 Abwicklung von Projekten
•	 Herstellung von CAD-Zeichnungen
•	 Kontrolle und Einhaltung von
	 Zeit- und Kostenplänen
•	 Schnittstelle zwischen Projekt- 
	 management, Technik und Montage

Wir bieten:
•	 leistungsbezogene Entlohnung
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 … und ein breites Band abwechs-		
	 lungsreicher Betätigungen

Ihr Ansprechpartner:
Herr Andreas Garzaner,
Tel. 05223 57120 oder
andreas@garzaner.at

Sommer-Kursankündigung

GANZKÖRPERTRAINING
ZIRKELTRAINING

Du willst auch im Sommer trainieren, 
um nicht außer Form zu kommen. Dann 
melde dich jetzt für den Sommerkurs an. 
Outdoor- und Indoorkurs.

Wann: 19. Juni bis 04. September 2018 
Tag: Dienstag 
Uhrzeit: 18:30 bis 19:30 
Einheiten: 10 
Kursort: Absam und Hall 
Kosten: 90 EURO 
Kursnummer: S1

Anmeldung unter 0677/62058419 oder 
0667/62058421 oder es-absam@tsn.at
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Großes Waldspielfest
in Absam im Juni 2018
Der Familienverband Absam veranstaltet am 16. Juni 2018 wiederum ein großes Waldspielfest bei der 
Sprungschanze Absam!

Das diesjährige Motto lautet: Ein tieri-
sches Abenteuer im Wald! 

Und demensprechend wird es zahlreiche 
Stationen geben, die sich mit den Tieren 
im Wald beschäftigen: Wir veranstalten 
ein spannendes Waldtierrennen, es gibt 
ein tolles Waldlabyrinth, ein kniffliges 

Waldtierbingo, wir basteln gemeinsam 
einen tierischen Kopfschmuck und vieles 
vieles mehr. Durch alle Stationen führt ein 
Waldspieltagebuch, in das die Waldkin-
der ihre Eintragungen machen können. 

Alle hungrigen Waldfestbesucher kön-
nen es sich bei Würstel und Saft oder 

Kuchen und Kaffee gut gehen lassen. 
Am Ende des Nachmittages bekommen 
alle Waldkinder eine kleine Erinnerung an 
das tolle Waldspielfest.

Der Familienverband Absam freut 
sich auf zahlreiche große und kleine 
Besucher beim Waldspielfest 2018!
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Die Kunst der Selbstverteidigung
auf höchstem Niveau

Das Visier wieder bestens eingestellt

Ein Jahr lang hat Sarah Öttl, die für die WSG Swarovski Judo Wattens startet, sich intensiv auf die Errin-
gung des 1. Dan vorbereitet. Seit Februar 2018 darf sie nun den schwarzen Gürtel tragen.

Einen erfolgreichen Abschluss der Wintersaison konnte der HSV Absam bei den Pistolenschützen verbu-
chen. Bei der österreichischen Staatsmeisterschaft schoss sich Willy Sailer auf Platz Zwei.

Sarah ist nun Meisterin im Judo. Nach-
dem die Vorbereitungen zu den einzel-
nen Prüfungen sehr zeitaufwändig wa-
ren, blieb nur wenig Zeit für Wettkämpfe. 
Jetzt aber kann sich Sarah wieder darauf 
konzentrieren und bereits beim Austria-
Cup am 3.März in Attnang (Oberöster-
reich) konnte sie alle ihre Kämpfe mit Ip-
pon für sich entscheiden und somit den 
1. Platz erreichen. 
Am 11. März trat Sarah beim Europacup 
in Bosnien an und wurde dort hervorra-
gende Fünfte. Am 25. April wurde Sarah 
in ihrer Altersklasse wiederum Tiroler 
Meisterin und am 15. April Vize-Staats-
meisterin.

Der letzte Wettbewerb im Winter brach-
te dem HSV Absam einen schönen 
Abschluss. Bei der Österreichischen 

Staatsmeisterschaft für Sportschießen 
sicherte sich Willy Sailer Im Bewerb fünf-
schüssige Luftpistole mit 350 Ringen die 

Silbermedaille im Einzel Senioren. 

Vereinsmeisterschaft

Auch bei der Vereinsmeisterschaft der 
Pistolenschützen, die immer am Ende 
der Wintersaison mit dem Indoor-Bewerb 
Luftpistole durchgeführt wird, zeigten die 
Sportler noch einmal all ihre Stärke. 

HSV Vereinsmeister ISSF Wertung wurde 
der Routinier Willy Sailer mit einer soliden 
Leistung von 375 Ringen knapp vor dem 
Ex Österr. Staatsmeister Kevin Kalteneg-
ger 374 und David Gstir 360 Ringe. 

In der Handicapwertung (hier wird das 
geschossene Ergebnis mit dem Runden-
schnitt verglichen) holte sich der Absa-
mer Herbert Wimmer überraschend mit 
+ 4 Punkten Gold, vor Hermann Sailer - 1 
Punkt, und Gilbert Habringer - 2 Punkte.
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Pistolenschütze Herbert Wimmer konnte bei der Handicap-Wertung den Sieg für sich verbuchen.



19Mai 2018

Gemeindeinformationen

Ein gelungener Auftakt
zur Rad-WM im September

Neues vom Schachklub Absam

Sozusagen als Vorgeschmack für UCI Straßenrad WM 2018 vom 22. bis 30. September in Tirol führte die 
letzte Etappe der Tour of the Alps von Rattenberg über Absam nach Innsbruck. 

Seit 1984 spielt der Schachklub Absam abwechselnd in der 1. und 2.Bundesliga.   Wir haben jetzt  4 Jah-
re in der 1. Bundesliga gespielt. Leider konnten wir heuer den Klassenerhalt nicht schaffen. Wir werden 
natürlich versuchen  bald wieder den Aufstieg von der 2. Bundesliga in die  1. Bundesliga  zu erreichen.

Die Tour of the Alps, die seit Montag, 16. 
April 2018, in vollem Gange ist, besteht 
aus insgesamt fünf Etappen durch die 
Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino. Die 
letzten beiden Etappen führen durch 
Tirol; von Klausen nach Lienz und von 
Rattenberg nach Innsbruck. Besonders 
die letzte Etappe enthält wichtige Stre-
ckenabschnitte der UCI Straßenrad WM 
2018, die von 22. bis 30. September in 
Innsbruck-Tirol stattfindet, und gibt so 
einen Vorgeschmack auf das Sportgroß-
ereignis. „Für die Teilnehmer der Tour of 
the Alps, von denen viele auch bei der 
WM mitfahren werden, ist diese letzte 
Etappe eine großartige Einstimmung auf 
die Rennen im September“, betont Tho-
mas Rohregger, Ex-Radprofi und WM-
Botschafter.

Erfreulich waren die Ergebnisse in  Tirol:
Tiroler Einzelmeister
Michael Gerhold

Tiroler Jugendmeister U18
Benedikt Schwarz
 
Tiroler Mannschaftsmeisterschaften:
Liga Tiroler Vizemeister
1. Klasse, 1.Platz

Gute Ergebnnisse auch in der 2. Klasse: 4. PLatz und Ge-
bietsliga
 
Folgende Schachveranstaltungen des Tiroler Landesver-
bandes finden in Absam - Feuerwehrhaus , statt:
 
26.5.2018 Schachralley  für Schüler und Jugendliche, 
Beginn 9 Uhr

23.6.2018 Tiroler Blitzschacheinzelmeisterschaft, 
Beginn: 14 Uhr

24.6.2018 Tiroler Schnellschacheinzelmeisterschaft, 
Beginn: 10 Uhr
 
Schachinterssierte sind herzlich 
eingeladen.
 

Jeden Freitag findet von   16 Uhr bis 17 unser Kinder- und 
Jugendtraining statt. 

Wir bieten schachinterssierten Kindern und Jugendli-
chen kostenloses Dabeisein bis Ende Juni.
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Der Tagessieger der letzten Etappe, der Ukrainer Mark Padun (Team Bahrain-Merida) im goldenen 
Helm, hier bei der Durchquerung des Lingerkreisels.



20 Mai 2018

Gemeindeinformationen

Fundgegenstände
Schlüsselbund, Einkaufstrolley;

Geburten
Würtenberger Emilia
Lehner Josef
Pongruber Sandro-Jonas
Rakic Oliver

Strobl Luca
Muigg Luis
Bodner Mathias

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 43, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Dörferstraße 43, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, Di. und Mi. 08.00 bis 16.00 Uhr 
und Do. 12.00 bis 18.00 Uhr

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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MAI JUNI

Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

05.05.	 DR. WÜRTENBERGER GÜNTHER
SAM	 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon: 53280
	 Notordination: 900 - 1000

06.05.	 DR. SAILER MICHAEL
SON	 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon: 57906
	 Notordination: 900 - 1000

10.05.	 DR. JANOVSKY ULRICH
DON	 6067 Absam, Dörferstraße 43, Telefon 52165
	 Notordination: 900 - 1000

12.05.	 DR. JUNKER THERESIA
SAM	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon: 56473
	 Notordination: 900 - 1000

13.05.	 DR. HAFFNER RUDOLF
SON	 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200
	 Notordination: 900 - 1000

19.05.	 MR DR. DENGG CHRISTIAN
SAM	 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711
	 Notordination: 900 - 1000

20.05.	 MR DR. JUD GERTRUD
SON	 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550
	 Notordination: 900 - 1000

21.05.	 DR. ZITTERL-MAIR SUSANNE
MON	 6065 Thaur, Dörferstraße 30b, Telefon 492259 
	 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr im 
Haus für Senioren in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), Tele-
fon: 0664/122 51 57 oder 0664/582 08 11. Wir helfen unbürokra-
tisch und vertraulich Menschen in Not in unserem Dorf.

Vinzenzgemeinschaft Sprechstunden

Unsere Verstorbenen

Gundolf Klaus
Engleitner Heinrich


